
    Habitat-Parameter  
 
 

 Parameter 
 -Nr. 1 

    Bezeichnung1  Maßeinheit  Aus- 
 prägung2 

Angabe 

geschätzt gemessen 

2.1 Vorhandensein geeigneter Hangplätze % Fl.  60 % X  

2.2 Klima (Frostfreiheit, keine Zugluft, hohe 
Luftfeuchtigkeit) 

   A X  

2.3 Einflug  A X  

      

      

      

      

      

      

      

      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      

 

       1)  Parameter-Nr. und Bezeichnung entsprechend dem Gliederungspunkt im artbezogenen Kartier- und Berwertungsschlüssel,  

           Kriterium 2:  Habitatqualität 

       2)  gemessener Wert, Schätzklasse usw. 

 
 

                      Name, Vorname 

Bearbeiter: 
_/ Planungsbüro Lukas______________________________________       

Strraße/Nr.   PLZ/Ort      Telefon 

 
_Liebknechtstr. 37_________08523 Plauen_____________________03741-708026_________________ 
 
 

Datum:  ______________      Unterschrift:  _______________________________________________________ 

  Erhebungsbogen       Arten (FFH- und VS-RL) und Habitatflächen                 Grundblatt / 
                                                                                                                                  Habitatfläche 

 
Artname wissenschaftlich                                                            

 Myotis myotis 
 
Artname deutsch                                                                                                Art-Code (EU) wenn vergeben 

  Großes Mausohr       1   3    2   4 
 
 

Gebiets-Nr. (lt. Landesmeldeliste)          ID- Habitatfläche                                         (Teil-) Habitatflächen-Nr. 

             6   E     -----                        3     0   0  0   3                               0   0   1     
 

                                                          (lfd. Nr. der Habitatfläche insgesamt im Gebiet               (lfd. Nr. der Habitatfläche der Art  

Teilgebiets-Nr.        0   1                        lt. Geodaten, vom Gesamt-Auftragnehmer zu                 im Gebiet, vom Kartierer zu 
(soweit vorhanden)                                             vergeben)                                                                             vergeben)   

 
Gebietsbezeichnung :  

Tal der Schwarzen Pockau - Turbinenstolln 
_____________________________________________________________________________________ 
 
MTB/TK25(N)-Nr. - Quadrant: 
 

1.  5 3 4 5 - 1  3.         -    5.         -   

2.       -   4.         -    6.         -   
 

 
Erläuterungen zur Abgrenzung der Habitatfläche (Erfassungseinheit inklusive Nutzungen): 
 

Turbinenstolln; alter Bergwerksstollen westlich der Pockau, der sich von der 
Strobelmühle (südlich des Ortes Pockau) ca. 800 m in südliche Richtung an dem 
bewaldeten Hang entlangzieht, jedoch nicht auf voller Länge begehbar ist;  

______________________________________________________________________________________ 
Topographische Karte mit Abgrenzung der Habitatfläche bzw. Arterfassungseinheiten als Anlage(n) beifügen 

 
Habitatflächenbeschreibung (Verbale Ergänzung): 
 

Einstieg in der Stollenmitte, auf Höhe südl. Knesenbachmündung, ebenerdig, 2m x 2m, 
durch Gitter gesichert, Stollen ca. 2m x 2m Durchmesser, nach Süden 
backsteingemauert, nach Norden in Fels getrieben; 95 – 100 % Luftfeuchte, stehendes 
Wasser am Boden, frostfrei (3-7° C) 

______________________________________________________________________________________ 
 

Art des Habitats (lt. Referenzliste,           W  Q                 Größe der Habitatfläche (ha)   ca.  0,1 

                             siehe Anleitung)    
 
Beeinträchtigungen: 
(unmittelbare bzw. mittelfristig absehbare)  

Massive Gefährdung durch Antrag auf Wasserkraftnutzung an der Strobelmühle mit 
geplanter Flutung des Stollens, bislang in 3. Instanz abgelehnt, keine wertmindernde 
Beeinträchtigung 

______________________________________________________________________________________ 
 

Art der Beeinträchtigung (lt. Referenzliste      
                                                          Gefährdungsursachen)  



 




